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Kirchenagenda
Evangelische Kirchgemeinde
Kemmental

Freitag, 28. Februar
8.15 Uhr, Moms in prayer im Kirchge-
meindehaus Alterswilen
Sonntag, 2. März
10 Uhr, Gottesdienst in der Kirche Hu-
gelshofen, Pfr. Walter Oberkircher
Freitag, 7. März
8.15 Uhr, Moms in prayer im Kirchge-
meindehaus Alterswilen
19.30 Uhr, Weltgebetstagsfeier in der
Kirche Alterswilen
Sonntag, 9. März
10 Uhr, Gottesdienst in der Kirche Hu-
gelshofen, Pfr. Andreas Reich
Donnerstag, 13. März
16.30 Uhr, XL-PrimaGottesdienst (A)
in der Kirche Alterswilen
Freitag, 14. März
8.15 Uhr, Moms in prayer im Kirchge-
meindehaus Alterswilen
Sonntag, 16. März
10.30 Uhr, Familienfest Bolivien in der
Mehrzweckhalle Alterswilen, Pfr. An-
dreas Reich

Weitere VeranstaltungenundAngebo-
te finden Sie auf unserer Homepage
www.evang-kemmental.ch.

Katholische Kirche Berg

Donnerstag, 27. Februar
14.30 Uhr, Kaffeestube beim Spiel-
platz/Untizimmer
Samstag, 1. März
18.15 Uhr, Gottesdienst mit Kranken-
salbung
Sonntag, 2. März
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Kranken-
salbung
Mittwoch, 5. März
18.15 Uhr, Gottesdienst mit Ascheseg-
nung
Donnerstag, 6. März
9 Uhr, Ökum. Frauentreff in Illighau-
sen
Freitag, 7. März
19.30Uhr,Ökum.Weltgebetstag, Pfar-
reisaal Kath. Kirche
Samstag, 8. März
18.30 Uhr, spiritPoint Jugendgottes-
dienst in Weinfelden
Sonntag, 9. März
9.30 Uhr, Vorstellung Fastenaktion im
Gottesdienst
Dienstag, 11. März
11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch im
Rest. Bahnhof Berg, Anmeldung
Donnerstag, 13. März
14 Uhr, Café-Strick-Häkelstubete im
Pfarreisaal

Gottesdienste in Kreuzlingen
Die Gottesdienste St. Ulrich in
Kreuzlingen und St. Stefan in Em-
mishofen finden Sie auf Seite 3.

Donnerstag, 27. Februar
Kirchgemeindeversammlung
20 Uhr, Kirche Hugelshofen

Montag, 3. März
Stricknachmittag
14 Uhr, Kirchgemeindehaus Alters-
wilen

Mittwoch, 5. März
Kids-Nachmittag (Kindergarten
bis 2. Klasse)
14 Uhr, Kirchgemeindehaus Alters-
wilen
JOKER (ab 3. Klasse/Anmeldung
Abend vorher)
14 Uhr, JuHu Hugelshofen

Freitag, 7. März
Weltgebetstagsfeier
19.30 Uhr, Kirche Alterswilen
Thema: «Wunderbar geschaffen»

Mittwoch, 12. März
Bibelkafi
9 Uhr, «Stübli» vom WOHNEN IM
ALTER, Siegershausen

Donnerstag, 13. März
Familien Cafe
9Uhr, KirchgemeindehausAlterswi-
len

Sonntag, 16. März
Familienfest Bolivien
10.30Uhr,MehrzweckhalleAlterswi-
len

Therese Nacht – Vielen Dank für 10 Jahre
«Freiwilligenarbeit»

Mit Beginn ihrer Pensionierung im Februar 2015 suchte Therese Nacht eine Her-
ausforderung um ihre zeitlichen Ressourcen neu auszufüllen. Sie hat sich seit-
her der «Freiwilligenarbeit» in unserer Gemeinde verschrieben und in diesen
zehn Jahren unzählig viele Blechdosen und anderen Abfall bei allen Witte-
rungsverhältnissen zusammengesammelt. Ungern steht sie dafür im Mittel-
punkt.
Trotzdemdankenwir Therese Nacht für ihren unermüdlichen Einsatz, für ihr En-
gagement zum Wohle unserer Gemeinde und ihren Vorbildstatus. Wir hoffen,
dass sich Therese Nacht noch lange ihrem «Hobby» zu Gunsten der Gemein-
de Kemmental widmen kann.

Gemeinderat und Verwaltungsangestellte

Nachruf Heinz Flückiger
Gemeinderat mit Leib und Seele
1996-2007
Vergangene Tage mussten wir uns
von Heinz Flückiger aus Hugelsho-
fen verabschieden. Er verstarb En-
de Januar im Alter von 82 Jahren.
Heinz Flückiger war durch und
durch ein Kemmentaler besonde-
rer Güte. In seiner Heimat Hugels-
hofenbewirkteerzeitlebenssehrviel
für die Bevölkerung. Er übernahm
nicht nur in jungen Jahren den el-
terlichenBauernhof und erwuchs zu
einem erdverbundenen Landwirt,
sondern diente auch der Öffentlich-
keit in hohem Masse in vielen Ver-
einen.

Er amtete bereits in der Ortsgemein-
de Hugelshofen als Vize-Ortsvorste-
her, als er bei der Gründung als Ver-
treter der einstigen Ortsgemeinde
Hugelshofen im Jahre 1995 mit Bra-
vour in den neuen Gemeinderat ge-
wählt wurde.

Mit dem1. Januar 1996beganndann
die erfolgreiche Tätigkeit von Heinz
Flückiger als Mitglied dieser neuen
Behörde. In der Gemeinde gab es
nur wenig Personal und keinen
eigentlichen Bauverwalter. So führ-
te und bearbeitete Heinz Flückiger
zusammen mit Diet Nufer das Bau-
wesen einerseits als Vorsteher und
anderseits als ausführender Bauver-
walter.

Das war für Heinz Flückiger keine
leichte Arbeit. Er wurde nicht nur
mit Lob gerühmt; oftmals wurde er
auch angefeindet, weil er korrekt
handeln musste und teilweise Bau-
gesuche abzulehnen waren, ob-
wohl er bei schwierigeren Fällen im-
mer engmit den Kantonalen Instan-
zen zusammen arbeitete. Dies war
vor allem im Bereich der Landwirt-
schaftsbautenundderDenkmalpfle-
ge wichtig, denn er half umsichtig
mit das Kantonale Gemeindedos-
sierderschützenswertenBautenund
Anlagenzuerstellen. ImStrassenwe-
sen musste Heinz Flückiger immer
wieder abgrenzend entscheiden,
welche Mittel für Wege und Stras-
sen einzusetzen waren. Das führte

zwar immer wieder zu Konflikt-
potenzial,dochHeinzFlückiger fand
immer einen Weg, um Probleme zu
lösen. Zu seiner Grundhaltung ge-
hörte stets, dass man nur Geld aus-
gibt, resp. investiert, welches vor-
handen ist.

ZuseinerspürbarenEntlastungführ-
te später die Anstellung des neuen
Gemeindeschreibers Walter Marty,
der gleichzeitig auch als Bauverwal-
ter die nötigen Schreibarbeiten und
Bauverfahren übernahm.

HeinzFlückigersetztesichabernicht
nur für das Bauwesen ein. Er über-
nahm immer wieder auch zusätzli-
cheArbeiten imGemeinderatskolle-
gium, dem er bis ins Jahr 2007 an-
gehörte. Mit der Reduktion der Mit-
gliederzahl von 9 auf 5 Gemeinde-
ratsmitglieder und zugleich dem Er-
reichen seines Pensionsalters durf-
te man dem verdienten Behörden-
mitglied Heinz Flückiger nach über
11 Jahre Einsatz Danke sagen!

Josef Mattle,
Gemeindeammann 1996-2000

Gemeinderat
Gemeinde Kemmental

Austausch mit der Bevölkerung
Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung am

Donnerstag, 13. März 2025 um 19.30 Uhr in die Turnhalle Hugelshofen

zu einem ungezwungenen Austausch ein. Dabei wird die Möglichkeit eröff-
net, sichmitdeneinzelnenGemeinderatsmitglieder auszutauschen.Anschlies-
send lässt ein kleiner Apéro den Abend im gemütlichen Rahmen ausklingen.

Folgende Themen sind für den Austausch vorgesehen:

Allgemein
• Entwicklungsziele der Gemeinde Kemmental
• Informationsveranstaltungen und Kontakt zur Gemeinde (Transparenz)

Raffaella Strähl, Gemeindepräsidentin
Ressorts Allgemeine Verwaltung, Finanzen, Gewerbe, Tourismus, Umwelt-
schutz und Raumordnung
• Wo sehen Sie Sparmöglichkeiten?
• Wo könnten Einnahmen generiert werden?
• Entsorgung im Allgemeinen

Janine Ammann, Gemeinderätin
Ressorts Gesundheit und Soziale Sicherheit, Kultur, Sport und Freizeit
• Aufnahmepflicht von Ukrainer und Asylsuchenden (Wohnen)
• Berufliche Integration durch Ferienjobs, Praktikums- und Lehrstellen, Fest-
anstellungen in Teil- und Vollzeit (auch für einfache Arbeiten)

• Niederschwellige freiwillige Unterstützung von Migranten (z. B. von unbe-
gleiteten Minderjährigen): Schulische Nachhilfe (vor allem Mathematik),
Begleitung im Alltag (kochen, einkaufen, haushalten, usw.)

Jan Dubsky, Gemeinderat
Ressorts Volkswirtschaft, Werke und Energie
• Wie weiter mit erneuerbaren Energien?
• Kostenteiler in den Werken: Nach Verursacherprinzip oder nach allgemei-
ner Anschlussgebühr?

• Stromzähler der Zukunft, wie weiter?
• Wie wichtig ist mir die Grundinfrastruktur in Kemmental?

Andreas Häberli, Gemeinderat
Ressorts Bauverwaltung, Öffentliche Ordnung und Sicherheit
• Wie detailliert soll ein Projekt an den Gemeindeversammlungen vorgestellt
werden?

• Welche Infrastrukturen fehlen?
• Was soll erhalten werden und was ist überflüssig (insbesondere im kultu-
rellen und gesellschaftlichen Leben)?

Ralf Hahn, Gemeinderat und Vize-Gemeindepräsident
Ressort Verkehr
• Wohin soll der Arbeitsverkehr verlagert werden?
• Sanierungsbedürftige Strassen
• Strassenbeleuchtung im Allgemeinen
• Änderungsvorschläge Fahrradwege / Gehwege

Gemeindekanzlei

Veranstaltungen
Donnerstag, 6. März; 9 bis 11 Uhr
Frauentreff
«Entfalten statt Liften – das ist unser
Motto»
Mehrzwecksaal in Illighausen
Organisation:
Evang. & Kath. Kirchgemeinden
Berg, Evang. KGM Lengwil, Kemmen-
tal, Langrickenbach-Birwinken

Donnerstag, 13. März; 9 bis 11 Uhr
Familien-Café
Kirchgemeindehaus, Kirchstrasse 2,
Alterswilen
Organisation: Gemeinnütziger Verein
Kemmental, Volksschulgemeinde
Kemmental und Politische Gemeinde
Kemmental
Kontakt:
FabienneLüthi,Schulbehörde(fabien-
ne.luethi@schule-kemmental.ch)
Nicole Tschirren, Spielgruppe Kem-
mental (nicolemettier@hotmail.com)

Donnerstag, 13. März; 19.30 Uhr
Austausch Gemeinderat mit Bevölke-
rung
Turnhalle Hugelshofen
Organisation: Gemeinde Kemmental
Kontakt: Raffaella Strähl, Gemeinde-
präsidentin, Telefon: 058 346 08 08

Freitag, 14. März, 9 bis 12 Uhr
Mütter- und Väterberatung im Ge-
meindezentrum Kemmental
Alterswilerstrasse2,8573Siegershau-
sen
Organisation: Perspektive Thurgau
Kontakt: Telefon: 071 626 04 04
E-Mail: mvb-kreuzlingen@perspekti-
ve-tg.ch
Terminvereinbarung: perspektive-
tg.ch/angebot/terminbuchung-mvb

Mittwoch, 19. März; 11.30 Uhr
Senioren-Mittagessen
im Restaurant Sonnenhof, Siegers-
hausen
Anmeldung Tel.: 071 699 15 01

Samstag, 29. März, 10 bis 12 Uhr
Tag des Offenen Ruhewaldes
Castellstrasse (Strecke Neuwilen-Täg-
erwilen)
Organisation: Bürgergemeinde Kem-
mental
Kontakt: Ralf Hahn (071 699 11 22)
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137. GV des Turnvereins Neuwilen
Am Samstag, 8. Februar, ver-
sammelte sich nahezu die ge-
samte Turnerschar des TV Neu-
wilen zur 137. Generalver-
sammlung im Restaurant Ster-
nen in Lengwil.

Pünktlich eröffnete Präsident Pas-
calHahndieVersammlungund liess
das vergangene Turnerjahr noch
einmalRevuepassieren.MitdenJah-
resrückblicken des Präsidenten und
des Oberturners lassen sie beide das
vergangene Turnerjahr samt aller
Schweisstropfen, Muskelkater und
grandioser Erfolge noch einmal auf-
leben. Besonders stolz blickte der
Verein auf die Leistungen am Thur-
gauer Kantonalturnfest in Arbon so-
wie auf die Erfolge an der Thurgau-
er Meisterschaft zurück. Die Erinne-
rungen an schweisstreibende Trai-
nings, spannende Wettkämpfe und
gesellige Momente sorgten für das
eine oder andereGelächterwie auch
zufriedene Gesicht. Nebst dem Jah-
resbericht verkündete der Obertur-
nerauchdenSiegerdesinternenJah-

reswettkampfes. Roland Lippuner
konnte sich Sieger des Wettkamp-
fes nennen und die populäre Zinn-
kanne mit seinen guten Resultaten
erturnen.
Mit Freude konnte der Verein drei
Jungturner aus der Jugi in die Aktiv-
riege aufnehmen, die mit Sicher-
heit für neuen Schwung in den Trai-
nings sorgen. Auch im Vorstand gab
es Veränderungen. Nach beeindru-

ckenden 17 Jahren als Aktuar verab-
schiedete sich Markus Sigrist aus
dem Vorstand. Ein Amt, das weit
über Protokolle und Sitzungen hin-
ausging und den Verein mit unzäh-
ligeStundenEinsatzbereicherte.Ge-
meinsam mit Marco Brändli, der
ebenfalls aus dem Vorstand aus-
tritt, wurde ermit grossemDank ver-
abschiedet. Doch wo Lücken entste-
hen, gibt es auch Neuanfänge: Sven
Poller übernimmt als Beisitzer, An-
drin Kern tritt das Amt des Aktuars
an. Wir wünschen den beiden viel
Freude an den neuen Aufgaben.
Ein besondererMoment des Abends
war die Ernennung von Markus Si-
grist zum Ehrenmitglied. Seine Ver-
dienste für den Verein gehen weit
über die blosse Vorstandsarbeit hin-
aus, der langanhaltende Applaus für
die Anerkennung seiner langjähri-
gen Leistungen war ein bewegen-
der Höhepunkt der Versammlung.
DerVorstanddanktallenLeiternund
Gönnern für ihre wert-volle Unter-
stützung im vergangenen Jahr.

Der Vorstand

Sekundarschule Alterswilen macht den Flumserberg unsicher
Endlich war es soweit – der lang
ersehnte Skitag stand bevor.
Neunzig SchülerInnen und
Lehrpersonen stehen mit Sach
und Pack parat, um in den frü-
hen Morgenstunden ins Öpfel-
car einzusteigen.

Alle entflohen erfolgreich dem reg-
nerischen Bodenseewetter in Rich-
tung Berge. Während sich die einen
im Bus ruhig unterhielten, machten
andere nochmals ein kleines Schläf-
chen,umspäter aufderPiste ihrBes-
tes zu geben.
Um9.30UhrverteiltensichdieSchü-
lerInnen in ihre Kleingruppen, wel-
che sich dann mit Ski, Snowboard
oder Schlitten in die Gondel bega-
ben. Bei wunderbarenWetterbedin-
gungen machten sich nun alle ge-
spannt an die erste Abfahrt auf den
schneebedecktenBergen.DieSchlit-
telpiste Prodalp-Tannenheim erfor-
derte nicht nur Mut, sondern auch
Geschick in den Kurven. Neben

FahrerInnen, die eher gemütlich
unterwegs waren, machten sich die
viele Jungs direkt an ein Schlittel-
wettrennen.AuchdieSki-undSnow-
boardfahrerInnen kamen auf unter-
schiedlich schwierigen Pisten auf
ihre Kosten.
Um 12.30 Uhr trafen sich alle zum
Zmittag in der Prodalp, wo alle ihre
Teller hungrig leer assen.

Bis auf wenige Ausnahmen konn-
ten die Jugendlichen und Lehrper-
sonen nach der Mittagspause noch-
mals Fahrt aufnehmen. Die Schlit-
telpiste war inzwischen zu einer
sulzigen, hügeligen Herausforde-
rung geworden und auch die Skipis-
ten erforderten sportliches Ge-
schick. Das Highlight des Tages wa-
ren zwei Sonnenstunden, die uns al-

len guttaten. Am späten Nachmit-
tag begaben wir uns auf die Rück-
reise, welche harmonisch und rei-
bungslos verlief. Unsbleibt ein schö-
ner und gelungener Skitag in Erin-
nerung. Ein besonderer Dank gilt
dem Schüler- und Schülerinnenpar-
lament, welches die Initiative und
Planung übernahm. Allen voran
kümmerte sich Leen Yousif um

Datum und Transport, der Kollege
András Kaderli unterstützte sie tat-
kräftig bei derOrganisation.Wir sind
gespannt, ob es im kommenden
Schuljahr wieder engagierte Schü-
lerInnen gebenwird, welche die Pla-
nung unseres Wintersporttags in die
Hand nehmen…

Annika André,
LP Sekundarschule Alterswilen

Vandalismus auf dem
Schulgelände Alterswilen
Am Wochenende vom 22. und
23. Februar wurde auf dem
Schulgelände in Alterswilen
mutwillig ein Baum umgesägt.

Die Polizei ist informiert und die
Volksschulgemeinde Kemmental
hat eine Anzeige gegen Unbekannt
gemacht. Die Schadenssumme be-
läuft sich aufmehrere tausend Fran-
ken. Damit diese Kosten nicht zu
Lasten der Schule gehen, wird nach
der Täterschaft gesucht. Falls je-
mand sachdienliche Hinweise zum
Vorfall hat, danken wir für die Mel-
dung per Mail an: praesidi-
um@schule-kemmental.ch oder
telefonisch an die Schulverwaltung
Tel. 071 552 72 50
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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